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Herren Bezirksklasse Gr.2

VFB Oberesslingen/Zell II : VfL Kirchheim VI 
Samstag, 24.02.2024, 18:30 Uhr

9:3-Erfolg für den VfL Kirchheim VI bei VFB Oberesslingen
/Zell II

Am 15. Spieltag der Herren Bezirksklasse Gr.2 traf VFB Oberesslingen/Zell II am Samstagabend auf
die Gäste vom VfL Kirchheim VI. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:3 als Gewinner
hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Braun und Steinhübl, die in allen
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf
setzte Marcel Braun, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wolf / Hornung hatten gegen Braun / Kadura beim 6:11, 3:11, 8:11 wenig auszurichten.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Schloz / Pohlner bei der unterm Strich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Steinhübl / Nieters. Beim 11:9, 11:7, 12:10 gegen Glöckner /
Steinhübl fanden Akca / Trautner von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Jürgen Schloz
verlor nachfolgend seine Partie gegen Jan Nieters unterm Strich eindeutig und nicht überraschend
nach Sätzen mit 4:11, 8:11, 8:11. Den Sieg von Simon Steinhübl konnte Levent Akca im Match beim
1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Andreas
Pohlner seinen Gegner Christian Glöckner beim überzeugenden 3:0-Triumph. Unglücklich war
Andreas Trautner daraufhin in der Partie gegen Marcel Braun, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bei einem
Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Fünf Sätze beharkten sich Tobias
Wolf und Michael Kadura, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Ohne Satzgewinn für Werner Hornung verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Kilian Steinhübl. Das musste man neidlos anerkennen. Beim
Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler VFB Oberesslingen/Zell II und des VfL Kirchheim VI in die
Box. Die erfolgsbringende Taktik fehlte daraufhin Jürgen Schloz bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Simon Steinhübl ab dem Start. Nach diesem Einzel steht Schloz somit bei 4 Siegen und 17
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Steinhübl ein 2:0 ausweist. Mit 11:7, 11:6,
11:13, 11:9 gewann daraufhin Levent Akca gegen Jan Nieters und gab dabei nur einen Satz ab.
Andreas Pohlner verlor im Anschluss sein Match wiederum gegen Marcel Braun unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Mit diesem Sieg hat Braun nun 12 Siege seit
Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 14 Einzel verlor. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage heißt es für VFB Oberesslingen/Zell II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TB Neuffen am 01.03.2024 zu punkten. Die Mannschaft des VfL
Kirchheim VI wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen TT Ostfildern (SG) am
02.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 VFB Oberesslingen/Zell II

Doppel: Wolf / Hornung 0:1, Schloz / Pohlner 0:1, Akca / Trautner 1:0 
Einzel: J. Schloz 0:2, L. Akca 1:1, A. Pohlner 1:1, A. Trautner 0:1, T. Wolf 0:1, W. Hornung 0:1 
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 VfL Kirchheim VI
Doppel: Steinhübl / Nieters 1:0, Braun / Kadura 1:0, Glöckner / Steinhübl 0:1 
Einzel: S. Steinhübl 2:0, J. Nieters 1:1, M. Braun 2:0, C. Glöckner 0:1, K. Steinhübl 1:0, M. Kadura 1:
0


